
 

25 Jahre  ELBE  BEACH  HOPPERS 
 

 

 
In Hamburg - Rissen, Herbst 1977, 
fanden manche Square-Dance witzig. 
Unseren Caller Karl-Peter mochten alle. 
Jetzt lebt er bei Darmstadt, unser Kalle ! 
 
Unsere Class war eine munt’re Truppe, 
wir hießen „Rissener Square-Dance Gruppe“. 
Als dann nach einem Jahr die Class geendet, 
wurd’ der Name noch gewendet: 
Ihr wisst, wir sind in Stadt und Land 
als „Elbe Beach Hoppers“ bekannt. 
 
Der erste President noch Thomas hieß, 
uns aber jobbedingt sehr schnell verließ. 
Als Vize musste ich mich vorbereiten, 
den Club alleine dann zu leiten. 
So wurd’s in Hamburg schnell bekannt: 
ein neuer ist im Präsidenten-Amt. 
 
Wir reisten viel und feierten feste. 
Der Auftritt auf Schloß Elmau war das beste ! 
Da fuhren wir am Wochenende 
1000 km bis hinter Garmisch an das Ende 
von Bayern, kurz vor Österreich, 
die Gegend war an „Andechs“ reich ! 
Wir tanzten im Rittersaal die halbe Nacht, 
der Rest wurde bei „Al Camino“ verbracht. 
 
Dann tanzten wir das eine oder andere Mal 
im heißen Sommer in Rissen-Tinsdal. 
Ohne Musik !   Denn es war zwar cool 
aber anstrengend im Swimming-Pool. 
„Pass the ocean“ und „dive through“ 
waren beliebt und ließen uns keine Ruh’. 
 
Als einmal beide Caller in Urlaub fuhren, 
ließen die Elbe’s den Square Dance auch nicht 

schluren. 
Peter, Henning und Reinhard zeigten Mumm 
und führten den Club in Quadraten herum. 
Zwei Dinge haben wir dabei gemerkt: 
Singen ist nicht leicht - und callen  verdammt schwer!  
 

„Dance Achtern Diek“ unser Special hieß, 
die Stefan’s callten, und Kenny Reese. 
Dann mußten wir - ich will es nicht verschweigen - 
unter starkem Mitgliederschwund leiden. 
Einige wollten den Club gar schließen, 
doch Henning und ich ließen uns nicht verdrießen. 
 
Wir hatten Glück, fanden ‘nen Raum und zogen um: 
„Square Dance im Steenkamp“ - so ging die  
    Nachricht um. 
Gleich die erste Class ein voller Erfolg ! 
Das hatten wir doch alle so gewollt ! 
 
Nach über zwölf Jahren Präsidentenleben 
wurde das Amt an Rainer übergeben. 
Er bracht’ mit Engagement und viel Elan 
die Elbe Beach Hoppers wieder voran. 
Ihm folgte dann die Petra Kobe, 
die ich hier jetzt auch gern lobe. 
Mit ihrem Board: Elfi, Inga, Claus 
brachte sie die Elbe’s ganz groß raus. 
 
Erfolgreich sind wir nun auch wieder 
mit unserem aktuellen Presi Dieter. 
Ein junger Vize ist mit dabei, 
Ihr kennt ihn alle, unsern Kay. 
 
Bei unseren Callern Tommy und Peter 
gibt’s sowieso nicht viel Gezeter. 
Hatte man mit langer Arbeit Stress, 
helfen Sie dir allerbest. 
Sie callen toll und sehen ein: 
Fünf Leute in ’ner Wave - muss nicht sein. 
 
So werd’ ich überhaupt nicht trauriger 
als Euer Elbe-Dinosaurier!  
 
 
 
 
   Reinhard Lohse 
   Zum Juni 2003

 
 
 


